BK Z 10 Erläuterungen zu den Bibelkursen - 2. Teil BK Z 10
Unter Z am Schluss (nach den Bibelkursen) stehen Zusatz-Themen, die extra (nicht in Bibelkursen) abgefasst sind. Für den PC-Benützer ist am wichtigsten Z 7 – eine Suchhilfe (von einem jungen Stuttgarter Maschinenbau-Doktoranden erstellt, der 2009 am Bodenseehof an einem Bibel-Seminar teilnahm). Damit kann man schnell ein Zitat finden (z.B. von Nietzsche, Sigmund Freud, Kierkegaard ...) oder auch einen bestimmten Begriff suchen. Diese Hilfe bietet auch Z 3, das ist ein Stichwortregister (das mehr inhaltlich orientiert ist).
Zu einzelnen Bibelkursen:
Eine große Serie – Bibelkurse Nr. 65 bis 82 – hat das Thema: „Wer ist Jesus Christus?“ Das ist wichtig, weil Christus die Mitte des Christentums ist. An Christus „scheiden sich die Geister“. Bei dem heutigen Überangebot an religiösen Themen ist es gut, zu wissen, wer Christus ist – nach dem Zeugnis der Heiligen Schrift. Am schnellsten erkennt man den religiösen Standpunkt eines Menschen, wenn man fragt: „Wie stehen Sie zu Jesus Christus, seinem Tod am Kreuz und zu Seiner Auferstehung?
In BK 76 ist das wichtige Thema „in Christus“, ein Lieblingsausdruck des Apostels Paulus. Das entfaltet theologisch – nach Adolf Deissmann – der Zusatz Z 6 ausführlich.
In der Christus-Serie befindet sich auch BK 81. Das Thema „Wenn ich schwach bin, bin ich stark“ hatte ich bei der SMD in Bamberg und das fand großes Interesse.
Im BK 80 (Seite 3) ist ein sehr interessanter Abschnitt über den Unterschied zwischen griechischem (kennzeichnend für Europa!) und hebräischem Denken.
Lernen hat im Neuen Testament eine wichtige Bedeutung. Die Jünger heißen eigentlich (wörtlich
aus dem Griech. übersetzt) „die Lernenden“. Das ist ausführlich bei BK 85 (von Jona) am Anfang erklärt – und damit beginnt die Serie, was es im Neuen Testament zu lernen gibt (von BK Nr. 85 bis BK 97, - auch Daniel aus dem Alten Testament ist dabei.)
Ein wichtiges Thema ist auch „Großes Gottvertrauen“, das (aus begreiflichen Gründen) ein starkes Echo ausgelöst hat. Es umfasst drei Teile: BK 98, BK 99 und BK 100.
Besonders hinweisen möchte ich auf Z 4: „Christus – Seine unvergleichliche Größe“, das eigentlich mit zur Christus-Serie gehört (siehe auch BK 55). Es sind über 80 Bibelstellen, Maximal-Aussagen über Christus. Wenn man darüber nachdenkt, ist das eine innere Stärkung, denn dieser große Christus lebt in den Christen – und zu diesem Christus beten wir, so dass wir Erhörung erwarten können. Ich verwende diese Zusammenstellung oft zum Meditieren, damit ich nicht von meinen Problemen geprägt werde. Je größer Christus in unserer Gedankenwelt ist, desto kleiner werden unsere Sorgenberge und desto größer wird unser Gottvertrauen.
Folgende Bibelkurse sind hilfreich für Verzagtheit und mangelndes Gottvertrauen:
BK 1 David in großer Verzagtheit
BK 4 Über Negatives und Positives Denken („Die Lektion der Kundschafter“)
BK 16 Schwächen überwinden
BK 19 Was hilft gegen Ängste, Zweifel, Sorgen, Depressionen
BK 24 Eine wichtige Lektion für plötzliche Notlagen (Jesus und seine Jünger)
BK 29 Was Katastrophen bewirken können – und was nicht
BK 30 Lobgesänge in der Nacht
BK 32 Jesus im Garten Gethsemane (Matthäus 26, 38-46)
BK 49 Hören und Sehen – im Licht der Bibel
BK 58 Zweifel im Licht des Wortes Gottes
BK 64 Beinahe gestrauchelt (Psalm 73)
BK 77 Fasziniert von Christus (Paulus in Philipper 3)
BK 78 „Kämpfen und siegen mit Christus“ (aus der Christus-Serie Nr.XIV)
BK 81 „Wenn ich schwach bin, dann bin ich stark“ (von Paulus lernen)
BK 83 Das Böse überwinden – aber wie? (nach Epheser 6)
BK 85 Ein Mann in höchster Not (Jona)
BK 86 Ruth und Naomi (zwei Witwen mit einem schweren Schicksal)
BK 88 Von der Versuchung Jesu lernen (Matthäus 4)
BK 90 Elia will aufgeben, er sieht keinen Ausweg mehr
BK 91 Am Grab des Lazarus. Wie Jesus Maria und Martha in dunkelster Stunde hilft.
BK 98, 99 und 100: „Was hilft zu einem großen Gottvertrauen?“ (3 Teile)
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